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Donnerstag ven 3. Jänner 1833.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1664. (2) N r . 3o8<).

E d i c t .
Das Bezirksgericht Haasberg macht be-

kannt : Es sei in der Exccutionßsache dcs Blas
Lei«ssi von Kirchdorf, Eess>onär des Gregor
Mathlas Drenig, wider Michael Turk auch von
Kirchdorf, »luncw l2y fl. )Z kr. e. ». e.̂
auf Ansuchen des Lehtern cie pi-Zcs. i ^ .d . M . ,
3 i r .3o89, in die executive Fe'lbiecung dergeg«
ncr,schen, der Hnrschaft Latsch, t>ul) Nect.
N>. 12, zmebaren, al f / ,565l?. /.c> kr. c. 8. <:.̂
ges^yatzten, »n Kirchdorf liegenden Ganzhu-
be, lammt Wohn , und Wuthschaftsgebäuden
gewiliigct worden. Zu diesem Ende werden
nun drel Llcltanonstagsayungen, und zwar:
die erste auf den g. Februar, die zwette auf den
16. März und die drüteaufden itt . April i633,
jedesmal um 9 Uhr Früh in I^ocl> Fllrckdorf
mlt dem Beisätze angeordnet, daß, fallß dlc ge-
dachte Realnät bcl der erlien oder zweiten Ll-
citation um dle Schätzung oder darüber an
Mann nicht gebracht werden könnte, jolche bei
der dritten auch unter der Schätzung hmtange-
gthen werden soll.

Wovon d»e Kauflustigen durch Edicte und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken mit
dem Beüatze verständiget werden, daß d>e Echäz-
zung und d»e ^cltatlonsbedingn>sse b,l diesem
Gerichte zu den gewöhnlichen Amtestunden läg,
llch eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haaöberg am 27. Novem-
ber 3 83«.

Z. ^67^- (3) 2<l N r . 2979.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wlppach wird bee
fannt gemacht: l3s seye über Ansuchen des ^0 -
halin Ncp. Dollen^ von W'ppach, wegen ihm
schuldigen 78 ft. 6 kr. Q. 8. c.) d,e öffentliche
Fe,lbl«tung der, dem Franz Ambroschlch von
Slapp eigenthümlich gehörigen, daselbst bele-
gcnen, zur Grundherrschaft Wlppach, zn^
Nect. Grundbuchs I ' . I . , N r . Z^2, Urb. I^>j.
16Z, Rcct. Nr . 5, dienstbaren, unier Eonsc.
N r . 6 i / behuusten, und auf 12,9 fi. M . M .
gerichtlich geschätzten hühllch, dann bergrecht«
llchen Realitäten, im Wege der Execution be-
williget, und zur Vornahme derselben drei
Tagsatzungen, nämlich: für den 23. Jänner,

23. Februar und 23. März k. I . , 8 3 3 , je-
desmal zu den vormlttaglgtli Amtssiunden in
I^oco Slapp m«t dem Anhange bcftlmmt wore
den, daß d>e Pfandrealltätcn bei der ersten und
zweiten Fcllbletung nur um oder über den
Schätzungswerts), be» der dritten aber auch
unter demselben hmtangegeben werden würden.

Tlmnach werden d»e Kaufklustigen ylezu
zu elschelnen eingeladen, und können irmlt«
telss die Schätzung nebst Verkaufkbedinglnssm
täglich hicromts einsehen.

Bezlrtbgerlcht Wippach am Zo. Octcber
,832.
____________

N a c h r i c h t .
Nachdem ich durch mehr monatliche Krank-

heit gehindert, und außer Etandt wich bcsin-
de, be> nieinen noch wenigen zu versehen ha?
bcnden Häusern der rerrlchletln Raucdfang-
kehrer-Arbeit persönlich nacl>zuslhen , so halle
ich es für meine spfilchl, dtffaNS um gütige
Nachsicht um so wehr zu bllten; als ich mir/
laut in Handen habenden ärztlichen Zeugnissen
durch bewiesene Anl^rengungcn be, mehreren
Feuersbrünssen, und rastloser Thätigkeit in mei-
nem Berufe diese langwierige Krankheit zugezo«
Hen, und mir dieselbe be« der am 12. Septem-
ber 1829 entstandenen Feuerßbrunst des k. s.
Llnlknamts - HauscS in der S t . Peters-Voy-
stadt, durch einen Stoß auf die Brust noch
mchr verschlimmert habe. Da icb run auk hit-
set Ursache verhindert b in , ptlsörillch melne
Verdienstbeträge für das verfiossene Jahr «zn,
zuholcn; so ersuche »ch h,cm,t mclne ? . " l . ge-
ehrten Kundschafispar,Heien, um den möglichen
Fall vorzubeugen, welcher sich vor sechs Iapren
bei emem ähnlichen Krankhensfolle ergeben
ha t , daß Icmand, den ich aus Rücksicht nicht
nennen wil l , weinen Nauckfangkehrcr-Verdicnlt
einkassierte, welchen >ct> dann erj't ,m Rechts-
wege-be» selben wchen mußte, melre ditßjähri-
^e»i Betrage nur meiner Tochter, aeal_^Hue-
häsidigung mkiner eigenhändig untruMMten
Empfangsbestäligung aukzufclgen, n^^«>ln-
der, wcnn es erforderlich se>n sollte,^^»nen
Mitmelftcr Herrn Karl Mooß bevollmächtigen
weide. — La,bach am 28. December l632.

F l o r i a n H e l w i g ,
bürgerl. Schornsteinffgermtllilr'



^ Z . i6o2. (3) — 6 —

Den 16. Mürz 1833
wird die Ziehung der Lotterie der Herrschaften

SOllttberg und Laas
v o r g e n o m m e n w e r d e n .

D e m G e w i n n e r d i e s e r s c h ö n e n H e r r s c h a f t e n w i r d d a f ü r e i n e

A b l ö s u n g s s u m m e von 2 ö 0 , 0 0 0 s t . W . W . a n g e b o t e n .
Die 14,667 Geldgewinnste

betragen ausserdem 290,000 fl. Wiener Wahrung.
Die sämmtlichen ^ . 4 , 6 6 8 Gewinnsie bestehen

aus Tre f fe rn von
fl. 250,000, 25,000, 20,000, 15,000, 11,000, 10,000, 7500, 7000,
6000, 5000, 4500, 4009, 2000, 2500, 2000, 1000, 500, 250, 200,

1 0 0 i c .
welche zusammen ^ ^ ^ / ^ / ^ ^ W - W . gewinnen

Gulden 5 4 N , W t t müssen.
Jedermann, der zehn Stück rothe Lose. rvelcbe in der Vorziehung und hauptziehung mitspielen,
auf em Mal abnimmt, ecyält ein gelbes Gratis »Gewinnstloü unentgeltlich, so lange deren noch

vorhanden sind.

Die grünen Gratis - Gewinnstlose sind bereits vergriffen.
Bi' l Abnahme von zehn Stück schwarzen, b!oS in der H^uptziebung mitspielenden Losen, wird je»

i>och nur ein gewöhnliches schwarzes, mit einem Ttämpel versehenes Los/ als FreiloS verabfolgt.

Die Unterzeichneten halten es für ihre Pfl icht, dle Herren Losabnehmer
oaccmf aufmerksam zu machen, daß der größte Theil der 60,000 rothen Lose zu 5 ft.
C. M . , welche in der V o r z i e h u n g und H a u p t z i e h u n g wftspielen, und auf die
Gratis-Gewinnsilose Anspruch haben, bereits verkauft ist, M d dieselben elnzulaoen,
sich mit den nöthigen rochen Losen baldigst zu versehen, indem, dem günstigen Fort-
gange oer Lotterie nach zu urtheilen, binnen Kurzem oer Fall eintreten dürfte, daß
keine rothen Lose mehr zu haben seyn werden.
D . 7 l l c i n f i e g e z o g e n e T r e s s e r d e r V o r s e h u n g is t 5c> st. W . W , u n d j e n e r d e r h a u p t z i e h « n g

2 5 st. W . W .
Das rothe Los für die V o r z i e h u n g und H a u p t z i e h u n g kostet 5' fi 3. M .

Das schwarze Los für die H a u p t z i e h u n g allein ä fi> E. 'M.
Die Lose sind m Wien bei dem unterzeichneten Großhandlungshauls in der

SlMrsirasse, im eigenen Hause, N r . 695, so wie m den vorzüglichsten Städten
dc^M^narchie zu haben.

^ M Wien am 1. December iö32- D l . C o i t h ' s S o h n «r Comp.

J o h a n n E v . Wutscher in Laibach verkauft Lose, und kam:
noch mit g r ü n e n Freilosen dienen.



Anhang zur Naibacher Neitung.

— —,, - , , > .—.^— — > — dcsLaibachfiusicsw d«n
" B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r s W i t t e r u n g Gruber'schcu Vaual ^
3 3 ^rüh l Mittaa Abends Früh Mitiaq Abend Früh Nlrtags Adcnds -̂ » ,

^ ^ I^ l — , -———- b,s l'ib l'is oier ^. ^ „ >̂"<
" 3. ! ä . l 3 ' i 2. 3. ! e. K. >W K. !W « . ! N 9 Uhr 3 Uhr 9 Uhr - l ! l

2ec. l26. z? 7,^ 27 6 ,a i27 7,7 l 3 — 0 — l c> — triib trüb trüb -— 1 3 Z
, ^27, 27 7 9 27 6,0^27 ij,o 2 — 0 — 4 — wolkicht schön wolkicht — 1 4 0 '
» , ! 28. 27 7.3 ,7 ?,i 27 7,» 5 — 0 - 2 — schon schön schön — » 6 Ẑ
» 29. 27 7,0 27 6.8,27 6,1 6 — ä — 4 — trüb trüb trüb — i 7 6
» !5n. 27 5,4 H? 6,0^7 6,8 5 — 5 » . 2 — trüb trüb regner- — 1 ! 9 «
>. 3 i . 27 K.7 27 6,2 27 6,l 3 j — 0 — 2 — trüb Echue« trüb — 1 ic» 0

Iäll. i. 27 7,0 27 7,c, 27 8,2 5 !— 0 — j 3 — schön t r ü b ^ — , i i j «

A n g e k o m m e n den 29. December 1322 .
Hr. G. A. Gagliuffi, und Hr. Canfut CaFan,

HMdclSleutt; beide von Carlsiadt nach Trieft. —
Hr. Franz v. Samplawski, Welcpi'iestcr, von Triest
riach Wien. — Frau Amalia Hagenauer, Private,
von Triest nach Cilli. — Hr. Fran; Gampenrieder,
VrivlUer, mit Nichte, »on München nach Triest.

Den 30. Frau Wander Edle van Grünwald,
Gubernialraths. Gemahlinn, von Triest nach Wien.

Den 1. Jänner 1853. Hr. Lucas Minibel l i ,
und Hr. Julius David, Handelsleute, und Hr. Jo-
seph Hofer, Architect; alle drei von Wien nach Triest.

Hr. Salvator Bassa, Handelsmann, von Grätz
«ach Triest. — Hr. Joseph Langer, Glasfabriks'In-
baber, von Triest nach Cilii. — Hr. Wilhelm Sar-
tor i , Realität««-Besitzer; Hr. Joseph Ferschtl, und
Hr. Anton Egarter, Handlungs-Buchhalter; alle
drei von Triest nach Marburg.

Abgere is t den 29. December 1 8 2 2 .
Hr. Ritter von Rohrau, k. k. Polizei-Beam-

ter» nach Klagenfurt.

Sours vom 28. December »832.
Mtttelpreia.

V aatsschuldvtrschrt'dungen < u 5 v . H . ( , n ^ M . ) 86
s'i.'to oelto zu 4 v. H. ( i nCM. ) ?4
dllto detto zu 2 ij2 »̂. H. lin C M . ) 44i j2

Verloste Obligation.. Hoskam., ^ ^ °> , -- 8 5 3 ^
mer.Ol) l igac!on.d.3wangs.>^ . - ^ / ^, ^ '
Darlehens in Kcain u. i lera«^ , ^ » ^ ? ' ?33lä
r^l.Oblig.l. 0 t r 5 K t a n d c o . ^ j ^ , ^ ß ^ ' "

Dall.mitVerlos. v. I.,L2afür,l,c» fl. (inCM.) 187 ij2
detto. detto v. 1.1621 fürioo ss. ( lnCM) »23

Obligation. i)er alldem, und
Ungar. Hoframmel zu 2 v. H. lii, CM.) Z7 ^ i

(Aerarla!) (Domest,>
0dli^,atione„ de« S t r i d e s ' ( 6 . M . ) (E. M,)

V.O'terltich unter und ^U5 v H . ) — - "
ob der^nns, von iNo>)zu2»/2 v.H. ^? "^
men, Madren. Schle« z u , l / 4 v . H . ^ — —
si,N,St<yer!Nark.«cirn- z u , V-H, 2?3»5 —
ten, Krain und Gor^ zu , 2/4 o-v. Z Z-i 7 ^ -^

Eentr.''Easse-AlNveisl!!,gen. Jährlicher Disconto 4 ?.^pL<.

K. R. Nsttonehungen.
I n G r a y am 29. December l8Z2<-

48. 77. 63. 60. 43.
Die nächste Ziehung wnd am 12. Jan?.

ner i333 in Grätz gehalten werden.

>^erjciHnifi ver hier verstorbenen.
D e n 2?. D e c e m b e r 1822 .

Fräulein Iosepha Niederbacher, vul^« Mitterba°
cher, Mädchen. Lehrerinn, alt ?4 Jahr , in der Ca-
puziner-Vorstadt, Nr. 15, an der Lungcnlä'hmung.
— Maria ^abetz, Taglöhners - Weib, von Salloch,
alt 2̂ f Jahr, im Civil^Spital, Nr. 1 , an der Brust-
wasscrslicht. — Dem Martin Thomaschitsch, Tag-
löhner, sein Sohn Ignaz, alt 2 Jahr 5 Monate,
am Platze, Nr . 9 , an der Wassersucht.

Den 31. Dem Thadbä'us Angel, Ver^ehrungs-
sieuer-Einnehmer, sein Weib Mar ia, alt 24 Jahr ,
an der S t . Peters - Linie, Nr. 26, an Mutterfraisen.

Den 1. Jänner 133?. Anton Podlogcr, Schlos-
serlchrlmg, von Großlotsching bei Auersperg, alt 1?
Jahr , im Civ i l . Sp i ta l , Nr. 1 , am Nervensieber.

A n m e r k u n g . I m Monate December sind 5?
Menschen gestorben. I m ganzen Jahre 1832
sind 259 männlichen und 266 weiblichen Ge?
schlechts gestorben.

Von der Geburt bis I Jahr . . ,13
von 1 Jahr — ? >> . . 72

, 7 „ — 20 » . . 36
„ 20 » — 40 „ . . 88
» 40 » — 60 » . . 76
» 60 » — 80 » . . 9z
» 80 ,, — 100 » . . H9

Über 200 Jahre 3

zusammen . . 505

RreisinmTiche ^erlautbarungen.
3. 7> ( ! ) ^ N r . 6o3.

V e r l a u t b a r u n g .

Das bei dem hiesigen Eil>il-Evitale im
abgewichenen Jahre außci Grbrauch kommende
alte Lagerstroh, be,läufig aus 80 bis 100 Cents
ner bestehend, wird am ,2 . Jänner f. I . , Vor«,
mlttags um l a U h r m dcr kreisamtlichen Amts-
kanzlei an den Meistbietenden licltando gegen
soqlnche Bezahlung veräußert werden. — Dcr
besiehende Vorrach »ss inzwischen beider Gp i -
tais-Verwaltung im Clml-Spitale einzusehen.
— K. K. Krelsamt Laibach den 3a. Decem-
ber I8Z2.
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. '691. (1)

I m Kaffeehause am Raan ist
die Theaterzettung sammt Modebil-
dern vom 1. Jänner d. I . zu verge-
ben, allenfalls auch von der letztern
Jahreshälfte zu haben.

Z . 1667. (2)
D i e n st c s - E r l e d i g u n g.

M i t 2ä. April i 3 ) 3 , kömmt d;e Verwal-
ters < urid Grundbuchsführers- Stelle mit cmer
jahrlichen Besoldung von Z00 st. M . M . , dann
Grundbuchstaxcn nebst freyer Kost und Woh-
nung, an der Herrschaft Wcijsenstein in Erle-
digung. Bittwerber haben daher «hre Gesuche,
belegt mit Zeugnissen ihrer bisherigen Dlenstes-
leisiungen, läligssens bis 2. Februar 18IZ por«
tofrei an dle Inh<lbung einzusenden.

Literarische Anzeige.

I n dcr J g . A l . Edlen v. K l e i n m ay v'schen
Buchhandlung in Lalbach, ncuev Markt / N r .

221 / ist ganz neu zu haben:

AllZemeiner Aalender

kathal. Ofnstlichkeit
a u f

das G e m e i n - J a h r i 8 3 3 .
I n Verbindung mit einem Professor der Theolo»

gie herausgegeben

l)r. G. F. Schreiner.
M i t einem Aufsatze über die Natur des Weltsystems,

vonDl. I . W. Fischer zu Korneuburg.

Z w e l t e v J a h r g a n g .

M i t dem Poitrait ^ r . hochfülstl. Gnaden des heren
A u g u s t i n G c u v e l , ^ü«st . Orib'l^ofö

von Salzburg. :c. ic»

Grätz . / l . elegant gebd. 1 fl. ^8 kr.

K a l e n d e r
d e r

k. k. Landwirthschafts - Gesell-
schaft in.Krain.

Verfaßt vom Pr^ftssor F r . A n t . F r a n k ,
4. ^aibach. geb. 26 kr.

Laibachcr Wandkalender. 7 kr.
Laibacher Sackkalenoer in Schuber. 12 kr.

NM i e n
w i e e s i s t .

E i n

Gemälde der Kaiserstadt und ihrer nächsten
Umgebungen nach authentischen Quellen

dargestellt
v o n

A. K c h m l d l .
M i t einem Plane der Stadt und Vorstädte. Wien, ^

18Z2. gebunden u st. öo kr.

Aufheimer, Gott ist die Liebe. Christkatho-
liiches Gebetbuch. Hte Aufic,ge. ä. Kempien, iU52.
»̂c> tr.

t?in<.'lni. et, correct, i i . lna^. Vl^inia«, iU53. 2 t l .
Claude und Lemoine, theoretlsch-practische

GramN^tlt dci französischen Hpcache. 2te Ausiage.
8. Kempien, 1Ü55 I fi. 2c> kl.

Der Feuer-oder Mttallvergolder. g.Qued^

Devioel, das Ganze der kaufmännischen
Buchb^cullgswissenschafl. Drei Theile. 6. Prag,
»652. 2 ft. 3o tr.

Funke, moralische Erzählungen und Ge-
dichre zur Vt!du»g des jugendlichen Geistes und Her.
zens. 6. AilgsbinA, ,832. 1 fi. 3o tr.

Gebauer, Parabeln fürKnaden undMäd-
chen. ä AugZbilrg, lU52. drosch, i fi. 5» tr.

Göppert, über Wärme-Entwickelung in
der lebenden Pflanze. 8. Wien, i652. drosch. 2a kr.

Hartmann, Glückseligkeitslehre für das
physische ^eben des Menfchen. 2te velbesserte Aufla-
ge, ü. Leipzig, ,832. drosch 2 ft.

Hememann, der Geschäftsführer als Buch-
haller. Ooer velbejseneö Puchha!lung5system für
den Kaufman»äiiand, mit Rucksicht auf den Klein«
Handel. 6 Ilmenau.. i832. brssch. i fi. »5 kr.

Henke, Taschenbuch für Mütter über die
physische Erziehung der Kinder/ und über die Ver«
hüchulig, Erkenntniß uno Behandlung der gewöhn-
lichen K > n d e l k r a n k h e i t e ». Zwei Bänd«. 2ie
Auftage. 6. Frankflllt, »632. 5 fi.

Hoffmann, K. F. V., oie Erde und ihre
Bewohner. M i l 4 UthogravHirten Tafeln. 6. Stut t .
start, »332. gebd. » si 2o tr.

Iaiss Aeg., guter Samen auf ein gutes
Erdreich. Em Lehr. und Gebetbuch. 8. Wien, ,632.
gebd. im elegant gepreßten Lederband mit Goldschnitt
u»d Schuber. » fi. 6 kr.

Johnson, die wichtigsten und häufigsten
Verdainnigsbeschwerden, unter dem Namen Indigt,
stion. Zweice ?lus1ag?.6. München, ,63». br. ^5 kr.

K a r r e r , ausführl iche Handels - Geogra -
phie der t. k. überreichlichen. Slaaten. 2te start
velmehll, Au^age. 6. Augsburg, »252. 2 fi. 2o kr.


